
Do  28. Oktober  19.30 h  Tango – die Kunst zu überleben | Leben. Tanzen. Singen |  Ein szenischer Abend im Jubiläumsjahr 
   1700 Jahre jüdisches Leben in Deutschland

 oktober

Do  02. Dezember  17–18.30 h  StadtPilgerTour für Mitarbeitende der Ev. Stadtkirche St. Petri | Treffpunkt: Pilgermuschel
Fr  03. Dezember  13–13.45 h  Orgel zu Mittag
Fr  03. Dezember  17–18.30 h  StadtPilgerTour. Lichtorte | mit Bettina Przytulla | Treffpunkt: Pilgermuschel
Sa  04. Dezember  15 h  St. Petri erleben | Kirchenführung im Advent
So  05. Dezember  11.30 h  Advent-Gottesdienst der Mitternachtsmission e.V. Dortmund
Di  07. Dezember  11–12.30 h  StadtPilgerTour für Mitarbeitende der Ev. Stadtkirche St. Petri | Treffpunkt: Pilgermuschel
Fr  10. Dezember  13–13.45 h  Orgel zu Mittag
Sa  11. Dezember  15 h  St. Petri erleben | Kirchenführung im Advent
So  12. Dezember  11 h  Gottesdienst | Ev. Kirchengemeinde St. Petri-Nicolai 
Di  14. Dezember  19 h  Heilsames Berühren: sich selber die Hände auflegen
Mi  15. Dezember 17 h  Familien-Gottesdienst mit der Kita St. Petri
Fr  17. Dezember  13–13.45 h  Orgel zu Mittag 
Fr  17. Dezember  20 h  „RaumZeit“ – music for interior spaces | Violet Quartet and Guests
Sa  18. Dezember  15 h  St. Petri erleben | Kirchenführung im Advent
Fr  24. Dezember  16 h  Familiengottesdienst | Ev. Kirchengemeinde St. Petri-Nicolai
Fr  24. Dezember  18 h  Christvesper | Stadtkirche St. Petri
Fr  24. Dezember  22–24 h  still und heilig. Offene Kirche in der Heiligen Nacht | Stadtkirche St. Petri
   Das Refugium (Propsteihof 5) ist von 10–18 h geöffnet
Sa  25. Dezember  11 h  Gottesdienst zum 1. Weihnachtstag | Ev. Kirchengemeinde St. Petri-Nicolai
Fr  31. Dezember  17 h  Meditativer Silvestergottesdienst | Ev. Kirchengemeinde St. Petri-Nicolai

 dezember

 november
Mi  03. November  18 h  Nachtnuancen im November | Meditation am Mittwoch
Fr  05. November  13–13.45 h  Orgel zu Mittag
Fr  05. November   Kirchenführung für Mitglieder der Parkakademie (Anmeldung über Parkakademie)
Sa  06. November  11 h  St. Petri erleben | Kirchenführung 
So  07. November  18 h  Universitätsgottesdienst der TU Dortmund
Di  09. November  19 h  Gedenken zum Novemberpogrom 1938
Mi  10. November  18 h  Nachtnuancen im November | Meditation am Mittwoch
Fr  12. November  13–13.45 h  Orgel zu Mittag
Fr  12. November  19.30 h  Konzert der Musikschule Dortmund
So  14. November  11 h  Gottesdienst | Ev. Kirchengemeinde St. Petri-Nicolai 
Di   16 . November  19 h  Heilsames Berühren: sich selber die Hände auflegen
Mi  17. November  18 h  Nachtnuancen im November | Meditation am Mittwoch 
Fr  19. November  13–13.45 h  Orgel zu Mittag 
Fr  19. November  20 h  „RaumZeit“ – music for interior spaces | Violet Quartet and Guests
Sa  20. November  20 h  Nacht der Lichter mit Liedern aus Taizé (Singen mit Maske möglich)
So  21. November  14.30–17 h  Offene Kirche am Totensonntag | 16.30 h Gebet mit Verlesung von Verstorbenen
Mi  24. November  18 h  Nachtnuancen im November | Meditation am Mittwoch
24. November bis 12. Dezember  Foto-Ausstellung Feminin.ErfolgReich: Migrantinnen
Do  25. November  17.45 h  Dortmunderinnen stellen sich vor: Rodica Anuti-Risse, Leiterin des Psychosozialen Zentrums für
   Flüchtlinge Dortmund
Fr  26. November  13–13.45 h  Orgel zu Mittag
Fr  26. November  17 h  „Orgel plus Cello“ | Konzert mit Max Maxelon und Eva-Maria Houben
Sa  27. November  11 h  StadtPilgerTour. Raus aus dem Getümmel | Treffpunkt: Pilgermuschel
Sa  27. November  15 h  St. Petri erleben | Kirchenführung im Advent
So  28. November  11.30 h  Feministischer Gottesdienst zum 1. Advent
Di  30. November  18 h  Vorstellung des Frauenprojekts „Feminin.ErfolgReich. Migrantinnen und ihren Geschichten eine Bühne geben“

K A L E N D E R

Liebe Freundinnen und Freunde von St. Petri,

unsere Türen stehen und bleiben offen, auch in diesem Winter.  Die 
Offene Kirche steht für das, was es zu entdecken und zu erforschen 
gilt. Ein Raum der Stille im bunten Treiben der weihnachtlichen In-
nenstadt. Eine Möglichkeit zur Einkehr im dunklen November und 
zwischen den Jahren.
Und auch darüber hinaus ist St. Petri offen für alle Sinne: Hineinge-
hen in das Dunkel der Nacht, mit Lichtmomenten als Ziel und Hoff-
nung. Wir betten die Toten und erinnern uns an Lebenswertes in 
Verbundenheit und Mahnung. St. Petri wird erfüllt von Stimmen, die 
reden, singen und schweigen. Von Musik, die vom Morgen bis zum 
Abend in den alten Mauern nachklingt. Unterwegs mit Geschichte 
und Geschichten, die sich rund um Petri verbergen, im Pilgern auf-
spüren. Gemeinsam feiern und beten im Bewusstsein, dass dort 
zusammen kommt, was außerhalb von unser Vorstellung und Kraft  

liegt. „In dir alles Sichtbare und das unendlich Unsichtbare“, schreibt die 
jüdische Lyrikerin Rose Ausländer. Wir haben die Hoffnung, was immer Sie 
auch nach St. Petri mitbringen: Hier ist ein Raum für all dies, ein Raum mit 
einer offenen Tür.
In diesem Programm finden Sie einen Kalender und auf der Rückseite Infos 
zu Veranstaltungen in verkürzter Form. Mehr lesen Sie jeweils unter 
www.stpetrido.de.
Das nächste gedruckte Programm soll ab Ende Januar erscheinen.
Herzlich Willkommen in der Stadtkirche St. Petri!
Christine Jürgens, Pfarrerin, für den Leitungsausschuss und das Team St. Petri 

In Petri gilt bei allen Veranstaltungen die 3-G-Regel. Anmeldungen nur bei 
ausdrücklichem Hinweis erforderlich.
infos und impulse aus st. petri per whatsapp: 0176 836 933 19

 januar
Do  06. Januar  11 h  StadtPilgerTour. Von St. Petri nach St. Marien | Treffpunkt: Pilgermuschel
Fr  07. Januar  13–13.45 h  Orgel zu Mittag
Sa  08. Januar  11 h  St. Petri erleben | Kirchenführung 
Do  13. Januar  18.30–20 h  StadtPilgerTour für Mitarbeitende der Ev. Stadtkirche St. Petri |  Treffpunkt: Pilgermuschel
Fr  14. Januar  13–13.45 h  Orgel zu Mittag
So  16. Januar  11 h  Gottesdienst | Ev. Kirchengemeinde St. Petri-Nicolai 
Fr  21. Januar  13–13.45 h  Orgel zu Mittag
Fr  28. Januar  13–13.45 h  Orgel zu Mittag
So  30. Januar  11.30 h  Feministischer Gottesdienst | Spiritualität des Körpers: Salbung
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HBF

ev_stadtkirche_st_petri
www.stpetridortmund.de
westenhellweg_petrikirchhof
nähe_hbf
44137_dortmund

stadtkirchenbüro 
birgit_mattern
buero@stpetrido.de
mo_bis_fr_9 _bis_ 13 h
petrikirchhof_7
44137_Dortmund
T_0231_721 41 73

pfarrerin christel_schürmann 
c.schuermann@stpetrido.de
T_0231_8494 451

pfarrerin christine_jürgens 
c.juergens@stpetrido.de
T_ 02309_6229526

küster miltiadis_pataridis
kuester@stpetrido.de
T_0162_9176057

projektleiterin StadtPilgerTouren
dr._johanna_beate_lohff 
StadtPilgerTouren@stpetrido.de
T_ 0176_36207098

Gern schicken wir Ihnen regelmäßig Informationen. Melden Sie sich per Mail oder telefonisch bei uns. Bitte teilen Sie uns Adressänderungen mit.
Die Arbeit an St. Petri lebt auch von Ihren Spenden! Konto: Evangelischer Kirchenkreis, IBAN: DE68 4405 0199 0001 0678 42
Verwendungszweck: Arbeit an St. Petri 
Das denkmalgeschützte Bauwerk St. Petri benötigt Unterstützung! Konto: Sparkasse Dortmund, IBAN: DE32 4405 0199 0001 1722 80
Verwendungszweck: „Petrikirche“ oder „Goldenes Wunder St. Petri“
(Spendenbescheinigungen sind in allen Fällen möglich!)

öffnungszeiten_der_kirche: di_bis_ fr_11_bis_17 h und sa_10_bis_16 h



november 2021_bis_januar 2022

 GOTTESDIENSTE und FEIERN

Feministische Stadtkirchengottesdienste
am letzten Sonntag im Monat 

Feministischer Gottesdienst am 1. Advent
Sonntag | 28. November 21 | 11.30 h
Predigt: Ingrid Behrendt-Fuchs, Telefonseelsorge Dortmund
Liturgie: Christine Jürgens, Pfarrerin St. Petri

Feministischer Gottesdienst
Spiritualität des Körpers: Salbung
Sonntag | 30. Januar 22 | 11.30 h
Predigt: Ulrike Böhmer, Gruppe: Heilsames Berühren
Liturgie: Christine Jürgens, Pfarrerin St. Petri

Musik: Manfred Grob und Ludwig Kaiser, Orgel; Dr. Maik Hester 
und Stefanie Schulte-Hoffmann, Akkordeon

Zum Totensonntag. Ewigkeitssonntag
Raum für Trauer, Trost, Erinnerung
Sonntag | 21. November 21 | 14.30–17 h
St. Petri ist geöffnet und lädt ein zum stillen Gebet, zum Verweilen, 
zum Gedenken an Verstorbene. 
16.30 h Gebet mit Vorlesen der Namen von Verstorbenen, 
Pfarrerin Christel Schürmann, Pfarrerin Birgit Steinhauer, Zentrum 
gezeiten

Ökumenisches Gedenken 
zum Novemberpogrom 1938
Erinnern – Stille – Gebet – Musik
Dienstag | 9. November 21 | 19 h
„Niemals vergessen” möchten wir  
die Namen der Dortmunder Jüd*innen, 
die nach Theresienstadt deportier-
ten wurden. Ihre Namen liegen wie ein Gedenkweg in St. Petri.  
Schüler*innen der Jahrgangsstufe 8 berichten über das Schicksal 
der jüdischen Ehepaare Silberberg, Salmagne und Blankenstein aus 
Dortmund.
Annette Back, Gesellschaft Christlich-Jüdische Zusammenarbeit e.V.,  
Christel Schürmann, Ev. Kirche in Dortmund; Musik: Franziska Matz,  
Cello und Luise Matz, Flöte
Kooperation mit der GCJZ und der Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kirchen (ACK)

 
Nacht der Lichter
Samstag | 20. November 21 | 20 h 
Dieses ökumenische Abendgebet ist 
initiiert von der Communauté de Taizé in 
Burgund und wird international in vie-
len Städten nach ihrer Liturgie gefeiert. 
Die Gesänge, die Stille und Gebete und 
die vielen Kerzen verströmen eine kon-
zentrierte Ruhe in Gemeinschaft.
Veranstaltet von der Musikgruppe CANTICO und Taizégruppen aus Dortmund. 
(3G-Regel - singen mit Maske)

Advent-Gottesdienst der Dortmunder Mitternachtsmission e.V.
Sonntag | 5. Dezember 21 | 11.30 h
Predigt und Liturgie: Andrea Hitzke, Leiterin der Mitternachtsmission 
und Leonie Grüning, st. stellvertr. Superintendentin 

HEILIGABEND
In Ökumenischer Verbundenheit lädt das KATHOLISCHE FORUM 
an Heiligabend von 10–18 h ins Refugium ein. Das Motto lautet 
„Kein Platz in der Herberge”. Das REFUGIUM ist ein offener Raum 
im Propsteihof 5.

Familiengottesdienst der Ev. Kirchengemeinde St. Petri-Nicolai
Freitag | 24. Dezember 21 | 16 h
mit Pfarrer Wolfram Eichler 

Stadtkirchengottesdienst mit Kammerensemble
Thema „verletzlich”
Freitag | 24. Dezember 21 | 18 h
mit Pfarrerin Christel Schürmann
Musik: Susanne Westerhoff, Orgel; Frederic Westerhoff, 
Posaune; Martin und Camillo Westerhoff, Geige

still und heilig – Offene Kirche in der Heiligen Nacht
Freitag | 24. Dezember 21 | 22–24 h
Ein offener Raum mitten in Nacht und Stadt. Eine Nachtschicht 
zum Dunkelheit sehen, Licht entzünden und Ankunft erwarten.
mit Pfarrerin Christine Jürgens

Gottesdienst zum 1. Weihnachtstag
Samstag | 25. Dezember 21 | 11 h
Gottesdienst der Ev. Kirchengemeinde St. Petri-Nicolai

Meditativer Silvestergottesdienst der 
Ev. Kirchengemeinde St. Petri-Nicolai
Freitag | 31. Dezember 21 | 17 h
mit Pfarrer Matthias von Westerholt 

Gottesdienste der Ev. Kirchengemeinde St. Petri-Nicolai
Informationen unter www.petri-nicolai.de

 M E D I T A T I O N und H E I L U N G  

Nachtnuancen im November. Meditation am Mittwoch
Mittwoch | 3., 10., 17. und 24. November 21 | 18 h 
An den dunkelsten Abenden des Jahres kommen Einkehr und 
Spuren von biblischen Dunkelheiten zusammen. Musik, Wort und 
Kontemplation lassen nachdenken über das, was in der Finsternis 
verborgen liegt und in den Schatten zu entdecken ist.
Liturgie: Christine Jürgens und Christel Schürmann, 
Pfarrerinnen St. Petri
Musik: Anke Ames, Viola

Heilsames Berühren: sich selber die Hände auflegen
Dienstag | 16. November | 14. Dezember 21| jeweils 19–19.45 h
Meditation – Gebet – sich selber die Hände auflegen
Wir – das erfahrene Handauflegen-Team von St. Petri – führen 
Sie achtsam durch den Abend.

GESPRÄCHSANGEBOT
Sein eigenes Leben erzählen
Angebot zum persönlichen Gespräch über die eigene Lebensgeschich- 
te mit Pfarrer i.R. Ulrich Wirth, ehemals Krankenhausseelsorger 
und Leiter der Telefonseelsorge.
Kontaktaufnahme und nähere Informationen unter T. 0231-515286

 KONZERTE und TANGO

Tango – die Kunst zu überleben. Leben. Tanzen. Singen.
Ein szenischer Abend im Jubiläumsjahr #1700 Jahre jüdisches 
Leben in Deutschland
Donnerstag | 28. Oktober 21 | 19.30 h
Eine deutsch-jüdische Sängerin trifft auf eine deutsche Tänzerin, 
die sich für ihr Deutschsein schämt. Sie tauschen sich aus über 
das, was jüdisch sein ausmacht und allzu menschlich ist. Sharon 
Brauner und Rosalie Wanka – Ausnahmekünstlerinnen, die um 
ihre Identität ringen und auf wunderbare Weise zusammenfin-
den. Das Projekt vermittelt künstlerische Aspekte der reichen 
jüdischen Kultur in Deutschland und dient der Verständigung 
zwischen Jüd*innen und Nicht-Jüd*innen.
Sharon Brauner, Sängerin, Berlin; Rosalie Wanka, Tänzerin, München
Teilnahmebeitrag: 15 €

„Licht in der Dunkelheit”
Konzert der Musikschule Dortmund
Freitag | 12. November 21 | 19.30 h 
Leitung: Benedikt Koester-Wachs; Orgel: Christoph Greven; 
Schüler*innen der Musikschule Dortmund, die sich in der studien- 
vorbereitenden Ausbildung befinden, konzertieren mit dem 
Jugendkonzertchor der Chorakademie unter der Leitung von 
Volker Hagemann. 

„RaumZeit” – music for interior spaces
Members of Violet Quartet and guests
Freitag | 19. November | 17. Dezember 21 | 20 h
In der RaumZeit Stunde spielen Mitglieder des Violet Quartets 
mit ihren E-Geigen mal alleine, mal mit Gast, immer steht der 
Raum im Mittelpunkt und das ‚Hier und Jetzt‘. Es entsteht ein 
spontaner ‚violet room’, der den Kirchenraum musikalisch aus-
leuchtet und in Szene setzt.

„Orgel plus Cello“. Konzert
Freitag | 26. November 21 | 17 h
Max Maxelon, Cello und Eva-Maria Houben, Orgel
Die Ausführenden spielen Werke von Joh. Seb. Bach, Giuseppe 
Tartini, Jaques Offenbach, Max Maxelon und Eva-Maria Houben.
Veranstaltet vom Institut für Musik und Musikwissenschaft, TU Dortmund

Orgel zu Mittag in St. Petri
Immer freitags um 13 h lädt die offene Stadtkirche zu einer musi-
kalischen Mittagspause ein. Verschiedene Organist*innen aus der 
Region spielen Orgelwerke aus unterschiedlichen Epochen.

 I N T E R N A T I O N A L E R G E D E N K T A G 
 G E G E N G E W A L T A N F R A U E N 

Dortmunderinnen stellen sich vor: Rodica Anuti-Risse, Leiterin 
des Psychosozialen Zentrums für Flüchtlinge (PSZ) Dortmund
Donnerstag | 25. November 21 | 17.45–19.30 h
Als 12-Jährige 1982 aus der Heimat geflüchtet, weiß die in 
Rumänien geborene Rodica Anuti-Risse aus eigener Erfahrung, 
was Menschen benötigen, die entwurzelt, vertrieben, heimatlos 
und oft ohne sozialen Rückhalt in Dortmund ankommen. Schon 
früh hatte sie den Wunsch, geflüchtete Menschen, insbesonde-
re Mädchen und Frauen, zu unterstützen und konnte diesen in 
ihrer beruflichen Entwicklung verwirklichen. Das PSZ richtet sich 
neben allgemeinen Angeboten zur Krisenbewältigung speziell an 
Mädchen und Frauen.
Veranstaltung für Frauen. Anmeldung: Gleichstellungsbüro der Stadt Dortmund;  
T. 0231-5023300; gleichstellungsbuero@stadtdo.de;  
www.gleichstellungsbuero.dortmund.de

Die Veranstaltung beginnt mit der Preisverleihung zum 
Fotowettbewerb für Frauen „Ihr Bild gegen Gewalt an Frauen” 
durch Oberbürgermeister Thomas Westphal.

 DANKE AN MITARBEITENDE IN ST.  PETRI

Präsenzdienst, Kirchenführungen, Leitungsausschuss, Handauflegen, 
Gottesdienst, Fokusgruppe StadtPilgern, Musiker*innen, Programm- 
gestaltung … . Viele Menschen engagieren sich ehren- und haupt- 
amtlich in der Stadtkirchenarbeit St. Petri. Als Dankeschön laden wir 
ein zu einer von drei StadtPilgerTouren. Bitte melden Sie sich dazu 
verbindlich im Stadtkirchenbüro an. Treffpunkt ist jeweils an der 
Pilgermuschel vor dem Kirchturm.
Do | 02. Dezember 21 | 17 h 
Anschließend gibt es Getränke und Imbiss in der Kirche
Di | 07. Dezember 21 | 11 h 
Ab 10.15 h gibt es Kaffee und Brötchen in der Kirche
Do | 13. Januar 22 | 18.30 h 
Ab 18 h gibt es Getränke und Imbiss in der Kirche

 K IRCHENFÜHRUNGEN und ALTAR

St. Petri erleben am 1. Samstag im Monat
Samstag | 6. November 21 | 
8. Januar 22 | 11 h
Mit dem kirchenpädagogischen Team 
an St. Petri

Kirchenführungen im Advent
Samstag | 27. November | 4., 11. und 
18. Dezember 21 | 15 h

Erweiterte Öffnungszeiten der Petri-Kirche
Di–Fr 11–17 h | Sa 10–16 h
am Totensonntag 14–17 h und im Advent zusätzlich sonntags 
14–18 h
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 StadtPi lgerTouren.
 DORTMUND MIT ANDEREN AUGEN SEHEN

StadtPilgerTouren. Dortmund mit anderen 
Augen sehen lädt dazu ein, die Stadt aus 
verschiedenen Blickwinkeln wahrzunehmen. 
Nehmen Sie sich die Zeit für ungewohnte 
Perspektiven auf vertraute Orte. 
Treffpunkt für die StadtPilgerTouren ist die Pilgermuschel vor dem Turmeingang von 
St. Petri. Teilnahmebeitrag: 10 €; Anmeldung: stadtpilgertouren@stpetrido.de

StadtPilgerTour. Raus aus dem Getümmel
Samstag | 27. November 21 | 11 h 
mit Dr. Johanna Beate Lohff

StadtPilgerTour für Mitarbeitende der Ev. Stadtkirche St. Petri
Donnerstag | 2. Dezember 21 | 17–18.30 h
mit Dr. Johanna Beate Lohff

StadtPilgerTour. Lichtorte 
Freitag | 3. Dezember 21 | 17–18.30 h
mit Pfarrerin Bettina Przytulla

StadtPilgerTour für Mitarbeitende der Ev. Stadtkirche St. Petri
Dienstag | 7. Dezember 21  | 11–12.30 h 
mit Dr. Johanna Beate Lohff

StadtPilgerTour. Von St. Petri nach St. Marien
Donnerstag | 6. Januar 22 | 11 h 
mit Dr. Johanna Beate Lohff

StadtPilgerTour für Mitarbeitende der Ev. Stadtkirche St. Petri
Donnerstag | 13. Januar 22 | 18.30–20 h 
mit Dr. Johanna Beate Lohff
StadtPilgerTouren. Dortmund mit anderen Augen sehen ist ein Ko-
operationsprojekt der Ev. Stadtkirche St. Petri mit dem Ev. Bildungswerk 
Dortmund. Die StadtPilgerTouren sind als Angebot des Ev. Erwachse- 
nenbildungswerkes Westfalen-Lippe eine nach dem Weiterbildungsgesetz 
NRW anerkannte und geförderte Einrichtung der Weiterbildung.

Kontakt: Dr. Johanna Beate Lohff | Projektleitung 
StadtPilgerTouren | stadtpilgertouren@stpetrido.de

 AUSSTELLUNG

Fotoausstellung. Feminin.ErfolgReich: 
Migrantinnen und ihren Geschichten 
Raum geben
24. November bis 12. Dezember 2021
Vom 24.11. bis zum 12.12.2021 wird in der 
Ev. Stadtkirche St. Petri die Fotoausstellung „Feminin.ErfolgReich“ 
gezeigt. Dargestellt sind Erfolgsgeschichten von Migrantinnen, 
die in NRW leben und ihre berufliche und/oder private 
Erfolgsgeschichte im Bild erzählen. 
Am 30.11.2021 um 18 h laden wir zur Ausstellungseröffnung mit 
Teilnehmerinnen des Projektes: Nadja Baeva, Marina Markgraf, 
Projektleiterin Eleonora Faust und die Gleichstellungsbeauftragte 
der Stadt Dortmund, Maresa Feldmann. 
Musik: David Orievskij, Violine; Irina Kraider-Hörner, Gesang und 
Projektteilnehmerin
Ein Projekt von forumdialog. Anmeldung: FORUM DIALOG e.V., Eleonora Faust,  
E-Mail: Eleonora.Faust@forum-dialog.org, T. 0176-63049495, 
www.forum-dialog.org
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